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Da meint ein Student aus dem Jura,
Er brauche doch keine Matura.
Wozu diese Müh!
Ihm winke schon früh
In Onkels Geschäft die Prokura.

Friedrich Wyß, Luzern

Zwei Waldbäume-Fäller aus Murzelen
Vergaßen beim Kahlschlag die Wurzelen.
Sie tranken noch einen
Um - schwer auf den Beinen -
Dann über die Wurzein zu purzelen!

Erich Fries, Frankfurt a. M.

Es klage ein Jüngling in Emmenbrücke,
Wie Vater in bös durch Geldklemmen drücke.
Doch Papa zahlt schon,
Sagt der, wenn sein Sohn
Ein bißchen abseits der Bierschwemmen rücke!

Robert Da Caba, Genf

Den Gast gießt ein Kellner in Lausanne
Von oben bis unten mit Sauce an;
Der Gast ist ein Quäker,
Zwar zittert vor Schreck er,
Doch sieht er den Kellner nur groß an.

Hans Weigel, Maria Enzersdorf

Die Leserecke des höheren Blödsinns

ausgewählt von Robert Däster

Ein Bergfreund erstellte in Kiesen
Sein Haus zwischen Felder und Wiesen -
Ein Nachbarhaus kam,
Die Aussicht ihm nahm,
Nun sieht er ihn nicht mehr - den Niesen!

Werner Küenzi, Bern

Es hatte ein Lehrer in Olten
Die Schüler ein wenig gescholten.
Nun büßt er es schwer,
Denn autoritär,
Das wird mit Revolten vergolten.

E. Büchi, Turbenthal



Es seufzte Babette in Bußnang:
«Ein Kuß wäre jetzt ein Genuß, Schang.»
Der maulte ganz blöde
Und irgendwie schnöde:
«In Bußnang, da gibt's keinen Kußzwang!»

Sonja Hausammann, Bern

Es sagte ein Redner in Deitingen,
Er widme die Kraft und die Zeit Dingen
Der Aare-Schiffahrt und -klärung
Und werde im Fall der Bewährung
Auch Schizophrene zu zweit dingen.

Fritz M'dder, Solothurn

Ein knausriger Bauer in Büren
Entrichtet höchst ungern die Stüren.
Er geizt und er rafft,
Er schwitzt und er schafft
Und frißt die Salami samt Schnüren.

O. Meier, Solothurn

Da klagte ein Meitschi in Kehrsatz:
«Du machst mir das Leben so schwer, Schatz.
Wir sind nicht zu zweit,
Dein Herz ist zu weit,
Es haben darin noch viel mehr Platz!»

Sonja Hausammann, Bern

Da kam eine Dame aus Sitten
Auf dem Stiel ihres Besens geritten,
Des Abends um sechse

Als grausige Hexe
(Am Freitag, den 13. 3.!)

Max Schio, Heimiswil

Es froggt dr Lehrer: «Du Hannelor,
Was stelisch du dir undere Hängebrugg vor?»
Das Maitli stoht uff
Dr Lehrer wird muff
Wo äs sait: «Hedängg Wasser, Herr Gloor!»

Ernst Krattiger, Basel

Der römische Dichter Sallust
Schrieb einst ohne jegliche Lust.
Doch dann kurioso -
Schrieb er furioso,
Weil er mit der Muse geschmust.

Hermann Gattiker, Küsnacht

Ein Gartenzwergmännchen in Büüli
War lebensmüd - fand, es sei schüüli,
Jahraus und jahrein
Auf Posten zu sein.
Es starb und verzog noch sein Müüli.

Anne-Marie Pauli, Winterthur

FS for men. Das ist die moderne
Haarpflegelinie für Männer. Und
das sind die harten Facts für
gesundes, schönes, schuppenfreies

Haar :

| FS-Haarwasser, das sich die
Garantie leisten kann
«Erfolg oder Geld zurück».

2. FS-Konzentrat-Shampoo mit
desodorierender Wirkung für die
talgdrüsen-schonende Kopfwäsche.

3. Als Ergänzung FS-Konzentrat-
Nährcreme mit Tiefenwirkung
für Haare und Kopfhaut.

Eine runde Sache. Und noch etwas:
Man sollte beginnen, die Haare
zu pflegen, solange man sie hat.
Wann gehen Sie auf Nummer Sicher?

Die FS-Haarnährcreme
fördert die Durchblutung

der Kopfhaut und
versorgt Haare und
Kopfhaut mit den
biologisch notwendigen
Nähr- und Wuchsstoffen.

FS - das einzige
Shampoo mit dem
gleichen Säuregehalt
wie die menschliche
Haut. Darum werden
Haare + Kopfhaut so
schonend gereinigt.
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